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MOTEL
Bern- Blei

3053 Münchenbuchsee

Das Wirte-Ehepaar Walo
Autobahnausfahrt
Schönbühl —‘ Biel

und Maja freuen sich auf

Deinen gelegentlichen Tel. 031 -86 01 99

Besuch.
Fam. W.+M. Bloch
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Und schon wieder ist es soweit, dass Margot und ich zum
x-ten Mal auf den Sonntagsausflug verzichten und über
dem Entwurf unseres Club-Büchleins brüten. Zum vierten
Mal, seit ich Präsident bin, sollte nun das Vorwort noch
kreiert werden. Doch was schreiben?

Dass mich die rege Teilnahme von Euch an den Monatshöcks,
Ausflügen und Hochzeitsbegleitungen freut und mir die Ge
wissheit gibt, auf dem (hoffentlich) richtigen Weg zu
sein, wisst Ihr bestimmt. Dass es mich auf der andern
Seite betrübt, nicht mehr spontane Hilfe und Anregungen
aus Eurer Mitte zu erhalten, ist Euch sicherlich auch be
kannt. Hoffen wir, dass dieser Umstand sich indern und
bessern wird

Ich wünsche Euch allen zum bevorstehenden Urlaub gute
Erholung und unfallfreie Fahrt sowie beim Lesen unserer
Ferienlektüre mit dem Rückblick über das erste Halbjahr
1982 viel Vergnügen.

Euer Präsident:

Walter Hunziker.
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Ausflug zum GT Club Holland

(anlässlich ihres 5-jährigen Club-Bestehens)

Freitag, 12. März 82, 09.00 Uhr, Autobahnraststätte
Pratteln. Als sich alle 10 GT‘s aus der Schweiz dort
eingefunden hatten, fuhren wir mehr oder weniger hin
tereinander Richtung Grenze. Diese passierten wir im
Gänsemarsch, zuvorderst Chef-Gänserich und nahtios
folgend seine Kleinen.

In der Raststätte ‘MontabaurT‘ (Nähe Limburg), nähmen
wir gemeinsam das Mittagessen ein. Ab dort ging es
praktisch ohne Halt, ausser zum “Sleepy“ füttern (tan
ken), ab nach Zandvoort. Wir bezogen unsere sehr hüb
schen Zimmer in der gemütlichen Pension Margaretha.

Samstags war es endlich soweit. Auf diesen Augenblick
hatten wir schon lange gewartet: vor uns standen in
der morgendlichen Sonne ca. 200 - 300 GT‘s zum bewun
dern. (Genau war die Anzahl nicht mehr feststellbar)
Nachdem wir uns einigermassen sattgesehen hatten, durf
ten wir uns unter Führung eines Europameisters auf der
Formel 1 Strecke austoben.

Dass dieser Tag ein wirklicher Volitreffer war sah man
Waltis glänzenden Augen an, als er seinen durch grossen
Zufall erworbenen Aero-GT in der Strecken-Kneipe bewun
derte und bestaunte.

Wir alle waren glücklich, nahmen noch eine Nase voll
Rennluft mit und begaben uns dann ins Zandvoorter Nacht
leben.

Die Heimreise am nächsten Morgen bewältigten wir wieder
um in la ‘rorbild1icher und disziplinierter Fahrweise.
Sie wurde in Muttenz bei einem gemütlichen Nachtessen
beendet.
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Dieses verlängerte Wochenende ist für uns alle ein un
vergessliches Erlebnis!

Im Namen aller Beteiligten bedanken wir uns bei Margot
und Wald für die vorzügliche Organisation und Leitung
dieser Reise nach Zandvoort.

Evi MLiller und
Pndy Plüss.

(Zum 5-jährigen Jubiläum des GT CLUB NEDEPLAND konnten
wir unseren holländischen GT-freunden ein aus unserer
Clubkasse offeriertes Präsent überreichen. Wie wir hör
ten, wird es einen Ehrenplatz in der Vitrine ihres Club-
hauses erhalten.)

-
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e. nyffenegger
eidg. dipl. carrosserie-spenglermeister

rebacherstrasse 3
CH-8904 aesch telefon 01/737 1782

EIGENE OPEL GT—VERBREITERUNGEN, FRONT—

Eidg. dipl. Autolackier-Meisterbetrieb empfiehlt sich für alle Lackier

und Karrosseriearbeiten, die prompt und einwandfrei für alle Fahr

zeugmarken ausgeführt werden.

SPOILERI MOTORHAUBENAUFSATZ, ETC.

STYLING BY

PAINTEI BY

01/7000431
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3. Januar 1982:

Marcel Baur,
Sohn von Mnali
und Christoph
Baur.

8. Januar 1982:

Manuela Bähler,
Tochter von Mik
und Peter Bähle
(Schwes terchen
von Michaelj.

DR MätN« DÖS B3Y
GIBT oeti TON DIZT N!

DEN
STOLzEN ELTERW
HERZLICHEN GiCKi.4UMSCII
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Saisonbeginn Opel GT Club

Samstag, 17. April 1982, Saisonbeginn!!

Schon in den frfihen Morgenstunden stand fest, dass der
diesjährige Saisonbeginn zusammen mit einem strahlenden
Fröhlingstag eröffnet werden kann. Begleitet von viel
Sonnenschein steuerten die GT-Piloten ihre aus dem Win
terschlaf erwachten GT‘s zum ersten Sanunelpunkt, dem
Restaurant “Löwen“ in Berken. Bereits gegen die Mittags
zeit schien der “Löwen-Parkplatz“ von den Sleepys über
schwemmt zu werden. Aus der ganzen Schweiz sammelten
sich die GT‘s, um beim ersten Jahrestreff dabei zu sein.
Mit viel Interesse wurde die Ankunft jedes einzelnen Wa
gens verfolgt und bald konnte sich jedermann über die
auf Hochglanz polierten GT‘s erfreuen. Auch die obliga
torische “Fachsimpelei“ ging bereits wieder durch die
Runde.
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Nach der Begrüssung durch das Organisationskomitee wurde
jedermann über den Verlauf des Nachmittages orientiert.
Eine sogenannte Stemfahrt sollte uns zu einem noch un
bekannten Ort führen. Vor dem Start wurde jedem GT-Pilot
ein RAtselbogen (Allgemein-Wissen) abgegeben. Auf einem
weiteren Bogen musste er mittels Bilder- und Wörterrätsel
seine Route, die er zu fahren hatte, ausfindig machen.

Durch eine schöne Frühlingslandschaft führte uns der Weg
über Bützberg - Aarwangen - Schwarzhäusern - Wolfwil -

Kestenholz - Oensingen - Balsthal nach Welschenrohr. Von
hier aus wurden wir mittels Clubwegweisem zu einer sehr
schön gelegenen “Wald-Hütte“ geführt. Hier konnte sich
dann jedermann auf seine Art vergnügen. Durch das Orga
nisationskomitee wurden Wurfspiele, Schiessbuden, Musik

und Getränke genügend zur Verfügung gestellt. Nach der
Auswertung der Rätselbogen führte unser Präsident im Ver
laufe des Abends die Rangverkündigung durch.

Bei gemütlichen Beisainmensein, begleitet von Musik und

dem knisternden Chemineholz, klang der Saisonbeginn 82

allmählich aus. Armin fritsche.
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Bei uns werden Qualität und Service gross geschrieben.

Unsere Reparaturannahme ist bis
l8Uhrgeöffnet

Gratiskontrolle mit Testbiatt, in Ihrer Gegenwart

ac“

Wir befaten uns mit samtlichen Reparaturen und Unterhaltsarbeiten an Ihrer Carrosserle

Filiale Grenchen Niklaus-Wengi-Strasse 42
055 Telefon 065 87671

1

.
• - -

Mitglied—No. 77

In gepflegter und gemütlicher Umgebung
empfehlen wir ihnen:

Spezialitäten ä 1. carte
Schöne Räumlichkeiten für Geschäft.-. Familien.

und Flrmene..en.
Grosser Parkplatz, Dienstag geschlossen.

ihre Reservatlon nehmen wir gerne entgegen.

Es würde mich freuen,

Mitglieder des Opel

GT Clubs bewirten zu

dürfen.

I Bellach Bieistrasse 7
Telefon 065 3711 21
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C. F. L. -Lohnerstrasse 19
3645 Gwatt,Thun
Telefon 033/367336

auf Ihren Besuch!

Autogarage

Reparaturen alter Marken

0

VERGASk

SERV%C
offizielle Vergaser — Service — Station

Service — Arbeiten

Benzin — Einspritzungen

an [El — Vergaser und

individuelles Tuning

Fahrwerksverbesserungen

Zylinderkopf — Bearbeitungen

Vertretung SCHWEIZ für
‚iy r‘

1

Kataloge gegen Fr. 8-- in
Marken oder
Vorauszahlung

1

4—

fIIZ1

Wir freuen uns

17
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GT Club romand de sortie

C‘est le samedi 1er mai 1982 que toute 1‘&uipe des

romands s‘est retrouve au buffet de gare Yverdon.

10.00 h., les GT sont parties pour Pontarlier en France,

via Ste-Croix. Aprs le passage de la douane, le petit

groupe s‘arrt pour visiter le cMteau de Joux, endroit

trs pittoresque.

Aprs quelques parties de cartes, de ptanque et de

ping-pong, les participants ont pris possession de leur

chambre. Lth6tel est trs sympathique et la cuisine
soigne.
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Dimanche 2 mai, 9.00 h., dpart pour la visite pied
des sources de la Loue, coin dont nous gardons un mer
veilleux souvenir. De retour l‘h6tel, tout le monde
prend le repas de midi ensemble, puis, aprs le dernier
verre de 1‘aniiti Pontarlier, la petite &uipe se
disperse peu peu pour regagner la Suisse selon la pr
frence.

Un grand merci . notre nergique organisateur, ainsi
qu‘. notre prsident qui nous a fait l‘honneur de parti
ciper . cette sortie.

L‘quipe des romands.
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uhren liechti bouteric

dentralstrasse 56 2540 Grenchen 065/81313

CERTINA RADO ETERNP

Der Jüngste von Opel.
Der neue Opel Kadett!
Er hat, was viele gerne hätten

_s
- servicefreundlicher

Frontantrieb

- temperamentvolle
und
wirtschaftliche
Motoren,
7.2,1.3 und
l.3S Liter

- Platz für 5 Erwachsene und viel Gepäck

- 3- oder 5türig mit Hecktüre

______

- auch als Caravan oder sportlicher SR erhältlich

______

Kommen, sehen, probefahren bei:

Werkhof-Garage AG Bellach Tel. 065 382323
Filiale: Auto-Center Solothurnstrasse 162 Grenchen Tel. 065 92841

madeleine liechti

und

_________

Unsere Mitglieder NO. 40 und 41

jacqueline liechti
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Hotel -Restaurant

Bahnhof-Süd

F. Steiner

Bümplizstr. 189
3018 Bern
Telefon 031 565111

Restaurant im Berner-Stil

Säll für grössere und kleinere
Gesellschafts- und Familienanlässe
Terrassen restau rant
Sitzungszimmer
vollautomatische Kegelbahnen

Zimmer mit Frühstück ab Fr. 25.—

Neuzeitlich und komfortabel
eingerichtetes Hotel
mittlerer Preisklasse
Zimmer teilweise mit privatem WC
und Telefon
auf Wunsch mit Dusche oder Bad

Mitglied — No. 54-C

Lass auch Dich einmal aus der Küche und dem
Keller von STEINER FRITZ verwöhnen.

Bümpliz
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22. Mai 1982:

Jrne von Alimen /
Peter Thöni

in der Kirche

Buchen.

15. Mai 1982:

Theres Leu /
Jacky Schacher

in der Kirche

von Dierikon.

C L U BDER 61

und dankt gleichzeitig für die
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Spenden und offerierten

12. Juni 1982:

Rita Künzi /
Hans—Peter Wagner

in der Kirche von

Muttenz.

15. Mai 1982:

Gerda Kaufmann!

Robert Zaugg

in der Kirche

von Äeschi.

GRATULIERT HERZLICH

Äpritifs
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Occasionen:

Wegen Zeitmangel sieht sich unser Mitglied Bäurle Louis
leider gezwungen, seinen

GT/J 1900, Jahrgang 1973
mit 117‘OOO 1cm

zu verkaufen. Interessenten melden sich bitte direkt bei
ihm. Tel. 041 / 61 60 16.

Infolge Äuslandaufenthalt verkauft unser Mitglied Ganuna
Jeannette ihren

GT 1900, Jahrgang 1971, Topzustand
mit diversen Extras

Tel. abends 18.00 - 20.00 Uhr: 044 / 6 54 94.

zu verkaufen:

GT 1900, Jahrgang 1969,
silber-mt. aus erster Hand,
mit 78‘OOO lan

Interessenten melden sich bitte bei Felber Markus,
Uertestr. 3, 6362 Stans-Stad. Tel. 041 / 61 66 61.
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1. Obligatorisches GT-Treffen 1982

Sonntag, 20. Juni 1982, um 07.30 Uhr, schaute ich als
erstes aus dem Fenster. Ich war gespannt, welches Wetter
uns Petrus für das heutige Gross-Treffen ausgesucht hatte.
Dabei erlebte ich bereits das erste Erfolgserlebnis, denn
ich sah nur strahlend blauen Himmel. Da dies mein erstes
GT-Treffen war, wollte ich so frUh als möglich an unserem
Treffpunkt in feusisberg, auf dem Parkplatz des Tourotel
sein. Ich wollte mir den Genuss, in Ruhe die ankommenden
Mitglieder mit ihren GT‘s zu betrachten, nicht entgehen
lassen.

Kurz nach 10.00 Uhr trafen meine Beifahrerin, Esther, und
ich als einzige Vertreter unseres nördlichsten Kantones
(Schaffhausen) auf dem noch leeren Parkplatz ein. Das
heisst: ganz verlassen war der Platz nicht, denn wie ge
wöhnlich waren Margot und Walter, sowie 2 oder 3 weitere
Mitglieder bereits anwesend. Langsam aber sicher wurde
der Betrieb, um das herrlich gelegene Tourotel aktiviert.

20



Einzeln oder in kleinen Gruppen trafen nun die Mitglieder
des GT-Clubs auf dem Parkplatz ein. Routiniert und mit
viel Uebersicht wurde die Organisation des Parkierens von
unserem Präsidenten geleitet. Damit die Wartezeit der be
reits Anwesenden verkürzt werden konnte, wurde ein kleiner
Wettkampf veranstaltet. In verdankenswerter Weise wurde

ims von der Hotelleitung eine Bogenschiessanlage samt In
struktor zur Verfügung gestellt. Nachdem sich nach einigem

Zögern die ersten “ntitigen Schützen“ an den Bogen gewagt
hatten, wurde die Anlage bis zum Mittagessen noch rege
benützt. Der Getrnkestand, welcher aufgebaut worden war,
erfreute sich einer grossen Beliebtheit. Kein Wunder, denn

unter der strahlenden Sonne und den angeregten Gesprächen,

welche geführt wurden, bekam so mancher eine trockene
Kehle.

Kurz vor 12.00 Uhr wurden wir alle noch einmal offiziell
von Walter Hunziker, der bestens ausgerüstet mit einer
Lautsprecher-Anlage erschienen war, begrüsst. Langsam
kehrte auch eine gewisse Unruhe in die lebhafte Schar ein,
denn jeder war auf das nun folgende Essen gespannt.

Bis auf die Delegation des GT-Clubs aus dem Raume Frei
burg im Breisgau (Deutschland), waren alle versammelt und
begaben sich in den für den Club resenrierten Speisesaal.
Das dort aufgebaute Buffet übertraf wohl so manche Erwar
tung. In den folgenden 2 Stunden wurde in dem festlich ge
deckten Saal - mit der herrlichen Aussicht über den Zürich-
see - nach Lust und Laune geschlemmt.- Zwischenzeitlich wa
ren auch unsere Freunde aus dem süddeutschen Raum in Feu
sisberg eingetroffen.

Vor der Abfahrt erstellte ich noch eine kleine “GT-Statis
tik“. Insgesamt waren 50 GT‘s aus 12 Kantonen anwesend. Da
zu kamen 20 Fahrzeuge aus unserem Nachbarland. (19 aus
Freiburg und 1 CI sogar aus Frankfurt a/Main.) Mit 20 Wageii
war die deutsche Delegation zahlenmässig am stirksten ver
treten.
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Die Strecke feusisberg - Mehisecken wurde durch den Orga

nisierenden und seine Helfer bestens signalisiert. Jedes
Mitglied besass einen Kartenausschnitt, zudem war die
Strecke mit Wegweisern gespickt und an ganz heiklen Stel
len wies ein Clubmitglied den übrigen den richtigen Weg.

Somit war die reibungslose Abwicklung der Fahrt gesichert.

Die ca. 2 Stunden dauernde Fahrt führte uns durch maleri

sche Dörfchen, vorbei an blUhenden Wiesen und Feldern, so

gar ein See lag an unserer Strecke. Man war ständig damit

beschäftigt, sich mit den Schönheiten der Landschaft aus
einanderzusetzen.

Vor der Abfahrt Richtung Mehisecken rief uns der Präsident
noch einmal zusanen. Es fand eine kleine Siegerehrung des
morgendlichen Wettkampfes statt. Die Preise wurden freund
licherweise von der Hotelleitung gestiftet. Nachdem Walter
Hunziker die Anweisungen für die folgende Fahrt gegeben
hatte, verabschiedete er sich (nicht vergessend, sich für
das Erscheinen zu bedanken) von den “GT‘stt, welche sich
nicht an der Ausfahrt beteiligen konnten.
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Der Schlusspunkt dieses Club-Treffens wurde in Mehl
secken im “Landhaus Lerchenhof“ gesetzt. Dort kamen noch
einmal alle Anwesenden zusammen und verbrachten eine ge
mütliche Zeit damit, neue Kontakte zu knüpfen oder beste
hende weiter auszubauen.

Zum Schluss bleibt mir nur noch übrig, Margot und Walter,
sowie allen an der Organisation behilflichen Personen zu
dem bestens organisierten und gelungenen Treffen zu gra
tulieren und mich bei ihnen zu bedanken. Es war sicher
nicht unser letztes GT-Treffen, an dem wir anzutreffen
sind.

Selbst die beiden Staus, in welche wir auf der Heimfahrt
gelangten, konnten die gute Stimmung, welche den ganzen
Tag über herrschte, nicht beeinträchtigen.

Esther Eugen
Donatz Winzeler.

--
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Speise-Restau rant
Kreuz 6034 Inwil

__ ____

Traug. Brunner Telefon 041 891225

empfiehlt sich für
Hochzeits-, Vereins- und
Familien-Anlässe (Treffpunkt der Inner-

Lokalitäten bis 130 Personen schweizer Sleepy-Fans,

Gute Butterküche
jeweils jeden zweiten

Doppeftekegelbahn
Freitag des Monats!)

Grosser Parkplatz
Montag Ruhetag

„Ah Echt Italienische Spaghettlr‘
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Küchen
Tüten
Schränke
Täferarbeiten
Umbauten
allg. Innenausbau

Kostenlose Beratung und Offerte
Totale Modernisierung von
Aliwohnungen

Rudolf Unternhrer
Schrei ner-Montagen
Luzernerstrasse 9

6043 Adligenswil Mitglied No. 103

loniohil
--Ioforrafl

Zeitschrift für alle Freunde
von Liebhaber-Fahrzeugen u. Oldtimern

(13 Probelieft bzw. Prospekt anfordern (Gratis!
AMC-Vertrieb, Abt. Tel. 089/3885211

U/ Lothstr. 29, 8000 München 40
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1 Inmemoriam

Am 26. Januar 1982 verstarb nach einem Autounfall

im Alter von 43 Jahren unser Mitglied

Gerda Steiner-Suter

Am 22. Juni 1982 verliess uns im Alter von nur

ca. 25 Jahren unser Mitglied

Werner Kuster

Den Hinterbliebenen entbieten wir unser aufrichtiges

Beileid. Wir werden Gerda und Werner in ehrendem Ge

denken bewahren.
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7 adett G
Opel. Fortschrittliche Äutomobiltechnik

aus Deutschland.

DJ
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Bürgerliche Küche
Diverse Spezialitäten
Heimeliges Säli
Gartenre s taurant

Grosser Parkplatz

Carrosserie-ReparatUtefl aller Marken

ruedi eberhard
zurbhstrosse

891c affoDern aA
Ie cl 761 49d

]

Mitglied-No. 18
‘4‘,

1
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* «Liebling, möchtest du einmal mit
einem riesengrossen gelben Wa

gen fahren mit Chauffeur und wahnsin
nig vielen PS?»
«Oh ja, das wäre wundervoll!»
«Fein, dann nehmen wir den Bus .

* Das Ehepaar schiebt sein Auto
zur Werkstatt. Keuchend saat die

Frau zu ihrem Mann: ln einem hatte
der Gehrauchtwagenhiindler, dcr uns
das Auto verkauft hat, ja techt: Es
braucht wirklich kaum Benttn

29

Selbstverständlich fuhren wir 140—
„Wenn das noch mal vorkommt, pro Person sind das genau die vorge
darfst du nie wieder abtrocknen!“ schriebenen 70 Stundenkilometer!“



AUGUST 1. 8.82 Sonntag, 1. August—Feier, Programm

nach separater Einladung

SEPTEER 3. 9.82 Freitag, Höck Löwen Berken

12. 9.82 Sonntag, 2. obligatorischer Ausflug,

Programm nach separater Einladung

OKTOBER 1.10.82 Freitag, Höck Löwen Berken

24.10.82 Sonntag, Saisonalischluss. Programm

nach separater Einladung

NOVEMBER 5.11.82 Freitag, Höck Löwen Berken

13.11.82 Samstag, Generalversammlung Löwen

Berken

DEZEMBER 3.12.82 Freitag, Höck Löwen Berken

JPINUÄR 7. 1.83 Freitag, Höck Löwen Berken.
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A. Meier-Zwygart
Gasthof zum Löwen
3361 Berken
Poststrasse
Telefon 06343 1744

GASTHOF ZUM LOWEN

Der Gasthof Löwen in Berken liegt in einer

ruhigen, ländlich-schmucken Gegend.

Sie finden gemütlich eingerichtete Räum

lichkeiten für Hochzeiten, Gesellschaften und

Anlässe jeder Art.

Gut bürgerliche Küche, Terrasse, grosser

Parkplatz.

Auf Ihren Besuch freut sich

Fam. A. Meier-Zwygart
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